
MobiCall  
Unified Event Communication

Umfassender Personenschutz, Überwachung von Produktionsanlagen 
und technischen Komponenten, effiziente und zuverlässige Kommuni­
kation bei Notfällen, gezielte Alarmierung in Katastrophensituationen,  
schnelle Evakuierung von Gebäuden, Optimierung von Arbeitsprozessen 
und umfangreiche Reporting- und Statistikfunktionen – für die vielfältigen 
Anforderungen der verarbeitenden Industrie



MobiCall – Funktionsprinzip  
eines Alarmservers

Im heutigen Umfeld sehen sich Unternehmen aus der 
verarbeitenden Industrie mit vielfältigen Herausforde­
rungen konfrontiert. Der starke globale Wettbewerb, die 
digitale Transformation von Geschäftsprozessen und Pro­
duktionsanlagen sowie die steigenden Vorschriften des 
Mitarbeiterschutzes können in diesem Kontext angeführt 
werden. Zur Bewältigung dieser Anforderungen ist es 
von entscheidender Bedeutung Informationen schnellst­
möglich an die richtigen Stellen weiterzuleiten. 

MobiCall ermöglicht eine vollumfängliche Vernetzung 
zwischen Maschinen, Geräten, Sensoren und dem zu­
ständigen Personal, um wichtige Prozessdaten, kritische 
Schwellwerte und Störungen direkt zu übertragen. Auch 
bei der Absicherung von Mitarbeitern und bei Notfällen 
kann mit Hilfe von MobiCall eine effektive und zuverläs­
sige Mobilisierung von Ersthelfern und Rettungsteams 
sichergestellt werden. Mittels MobiCall können interne 
und externe Hilfsstellen mobilisiert und unverzüglich 
Evakuierungsmaßnahmen eingeleitet werden. Je nach 

Ereignis / Eventeingang
Die Auslösung eines Events kann entweder auto­
matisch über ein Subsystem (BMA, GLT, Prozess­
leittechnik usw.)  oder manuell (Telefon, PC Client, 
Web usw.) durch den Anwender erfolgen.

Report & Kontrolle
MobiCall protokolliert detaillierte Informationen zum 
gesamten Alarmvorgang. Der Alarmreport kann 
automatisch versendet oder jederzeit über die Alarm­
zentrale abgerufen werden. Optional besteht auch die 
Möglichkeit Notrufe und Konferenzen aufzuzeichnen.

Kommunikation
MobiCall übermittelt, gemäß Alarm-und Zeitplan, 
das Ereignis multimedial, zum Beispiel auf interne und 
externe Nebenstellen, Smartphones, PC Clients, 
IP-Lautsprecher, an den definierten Personenkreis.

Quittierung & Eskalation
Zur Gewährleistung einer größtmöglichen Sicherheit, 
muss eine vordefinierte Anzahl an Empfängern 
den Alarm quittieren. Werden diese Personen nicht 
erreicht, kann das System eine Alarmeskalation initia­
lisieren, um weitere Teilnehmer zu benachrichtigen.
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Notfalllage ist es möglich Krisenstäbe zu bilden, um bei 
Katastrophen aller Art, betroffene Stellen mit Informatio­
nen zu versorgen. Dank MobiCall werden Gebäude, Pro­
duktionsanlagen und die technische Infrastruktur abgesi­
chert und vor Schäden bewahrt. Das System unterstützt 
diese Prozesse als zentrale Alarm- und Informations­
plattform. Ein großer Mehrwert der Lösung ist, dass alle 
erdenklichen Wege zur Alarmauslösung zur Verfügung 
stehen. Standardisierte und herstellerspezifische Schnitt­
stellen erlauben eine vollumfängliche Integration vor­
handener Produktionsanlagen, Gefahrenmeldetechnik, 
Gebäudeautomationssystemen, IT-Komponenten sowie 
Prozessleitsystemen. Auf Grund von Ereignissen kann 
MobiCall zuständige Techniker, Abteilungsleiter Sicher­
heitsbeauftragte, Mitarbeiter und externe Stellen, per­
sonen- oder gruppenbezogen alarmieren. Dafür stehen 
alle bekannten Medien zur Verfügung, die interaktiv per 
Sprach-, Text-, oder Bildnachricht angesteuert werden. 
Bestehende Prozessabläufe können im Rahmen der 
Alarm- und Informationsverteilung berücksichtigt werden.



MobiCall sorgt für einen besseren Schutz Ihrer Mitar­
beiter und für eine schnelle Reaktion auf technische und 
betriebliche Alarme. Dadurch werden Störungen, Maschi­
nenausfälle, Produktionsverluste und Stillstandzeiten 
vermieden. Das System bietet eine zeit- und kalenderab­
hängige Informationsverteilung, die Bereitschaftslisten 
oder Dienstpläne flexibel abbildet. Je nach Konfiguration 
eines Alarms erfolgt eine skillbasierende, priorisierte und 
eine simultane oder sequentielle Übertragung der Infor­
mationen. Weiterhin unterstützt MobiCall interne Watch­
dog-Überwachungen, automatische Backups sowie 
umfassende Reporting- und Statistikfunktionen. 

Alle Szenarien lassen sich zentral oder dezentral über die 
MobiCall-Applikation konfigurieren und verwalten. Das 
webbasierende Management-Tool verfügt über einen 
innovativen „Drag & Drop“ Konfigurator. Diese Lösung 
stellt IT-Administratoren, sowie gruppen- und fachge­
bietsverantwortlichen Anwendern eine intuitive und über­
sichtliche Konfigurationsmöglichkeit der Personendaten 
und Alarmparameter zur Verfügung. Die Mandantenfähig­
keit bietet für verschiedene Bereiche die Möglichkeit 
über differenzierte Zugriffsberechtigungen, deren eigene 
Alarmierungsorganisation, selbstständig zu administrie­
ren. Ferner besteht die Option zur Anbindung externer 
Datenbanken. So können vorhandene Stammdaten für 
den automatischen Import genutzt werden, wodurch sich 
der administrative Aufwand reduziert. 

MobiCall steht in zwei Varianten zur Verfügung. Die 
MobiBBox ist die smarte »Plug and use«-Lösung, auf 
einem kompakten Industrie-PC mit integriertem Web­
server (Appliance). Diese Lösung wird bevorzugt für 
Standardanforderungen in kleinen und mittleren Unter­
nehmen eingesetzt. Die leistungsstarke Plattform für 
große und komplexe Anforderungen bildet MobiCall auf 
einer Serverhardware oder einer virtuellen Umgebung ab. 
Als professionelle Sicherheitslösung kann MobiCall auch 
im redundanten Ausbau mit erhöhter Performance und 
Ausfallsicherheit betrieben werden. MobiCall Geo-Clus­
tering ermöglicht die standortübergreifende Redundanz 
und Funktionsüberwachung über mehrere Lokationen.
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MobiCall = 
Informationsverteilung + Quittierung + Eskalationen

	�� Mandantenfähiges 
Webmanagement

	 Intuitive Bedienung
	�� Vollredundanter Ausbau
	� Mehrsprachige 
Oberflächen

	� Prozessorientiertes 
Systemmanagement

	 Modularer Aufbau
	� Herstellerunabhängige 
Plattform

	 Statistische Auswertungen

MobiCall –  
Aufbau und Übersicht

In der aktuellen Version unterstützt MobiCall LPWAN 
basierende Protokolle, wie LoRa, SigFox oder NB-IoT. 
Diese erlauben eine kostengünstige und schnelle 
Integration von Sensoren aller Art. Ein großer Vorteil 
dieser Technologie ist das keine GSM-, Wifi- oder 
Ethernetinfrastruktur für den Betrieb der Sensoren 
erforderlich ist. Dank batteriebetriebenem Betrieb wird 
auch kein Stromanschluss benötigt. Somit können u.a. 
verteilte Notrufknöpfe, Verbrauchszähler, Temperatur- 
oder Füllstandsensoren einfach an einen zentralen 
MobiCall angeschlossen werden.



Personenschutz  
und Notfallmanagement

Bei einem Brand- oder Katastrophenalarm ist eine unver­
zügliche Massenalarmierung erforderlich. Mit MobiCall 
kann die bestehende Infrastruktur genutzt werden, sodass 
vorhandene Telefone und Computer für eine akustische 
und optische Alarmsignalisierung zur Verfügung stehen. 
IP-Lautsprecher oder zentrale ELA-Anlagen können 
angebunden und somit entsprechende Ansagen, z. B. in 
Hallen und Flurbereichen, abgespielt werden. Auch für 
die Absicherung von Alleinarbeitsplätzen kann MobiCall 
verwendet werden. Die Integration von Dect-, Wifi-, GSM-  

und Funknotrufgeräten stellen einen zuverlässigen 
Personenschutz sicher. Im Notfall sorgt MobiCall durch 
eine zeitgleiche Benachrichtigung für eine rasche Be­
nachrichtigung der Ersthelfer. Die Koordination zwischen 
den handelnden Personen kann mittels automatischer 
initialisierter Telefonkonferenz erfolgen. Unter Berück­
sichtigung der gesetzlichen- und berufsgenossenschaft­
lichen Vorschriften kann diese Lösung ebenfalls für den 
Ersthelfer-Notruf eingesetzt werden.

Ersthelfer-Notruf

•	 Zentrale Ersthelferrufnummer für alle Mitarbeiter
•	 Möglichkeit zum Aufsprechen von Notfallinformationen
•	 Feste und dynamische raumbezogene Alarmzuordnung
•	� Automatischer Konferenzaufbau zwischen Ersthelfer mit 

optionaler Möglichkeit zur Aufzeichnung und Weiterleitung
•	 Möglichkeit der Weiterleitung an externe Stellen
•	 Automatische Abschaltung von Maschinen im Notfall

ERSTHELFERRUF

Gesprächsaufzeichnung

Report & Kontrolle

Katastrophenalarmierung

•	� Ein System für Brand-, Gefahren- und Notfallalarmierung
•	� Integration bestehender Brandmelde- und Gefahrenmelde­

systeme über standardisierte und herstellerspezifische 
Schnittstellen (u.a. ESPA 4.4.4, ESPA-X, XML)

•	� Automatische oder manuelle Auslösung von Alarmen
•	 Je nach Szenario fach- oder bereichsbezogene Alarmierung
•	�� Multimediale Alarmierung über Telefon, Smartphone,  

PC-Client, IP-Lautsprecher und Subsysteme
•	� Verwendung von Alarmfeatures wie Durchsage, Rufsonderton 

oder Gesprächstrennung (abhängig vom TK-System)

ALARMIERUNG

Lokalisierung Leitstelle

Alleinarbeitsplatzsicherung

•	� Plattformunabhängige Lösung für DECT, Wifi, GSM
•	� Unterstützung von willensabhängigen (Roter Knopf) und 

willensunabhängigen Alarmen (Lage-, Ruhe-, Zeit-, Flucht- 
und Verlustalarm)

•	� Automatischer Aufbau von Notfallkonferenzen zwischen 
Alarmauslöser und Alarmempfänger

•	� Permanente Überwachung der Personen-Notsignal-Geräte
•	� Lokalisierung über DECT, Wifi, Bluetooth Beacons und GPS
•	� Visualisierung von Gebäude- und Geländeplänen
•	� Unterstützung der Rundgang- und Wächterkontrolle

BRANDALARM

Alarm stoppen

Report & Kontrolle



Überwachung technischer 
Komponenten

Prozess- und Gebäudeautomation

•	� Standortübergreifende Erfassung und Überwachung 
von Meldepunkten

•	� IP-Wago Kontaktcontroller zur Erfassung analoger Signale 
(Temperatur- Mess- und Füllständen usw.) und digitale 
Kontaktein- und ausgänge

•	� LPWAN basierende Protokolle zur Anbindung von Niedrig­
energiegeräten, wie batteriebetriebene Sensoren

•	� Serielle Anbindungen über ESPA 4.4.4, Generic Printer 
Protocol

•	� IP Integrationen über Modbus, KNX, BACNet, OPC, XML, 
E-Mail, ESPA-X, HL7 usw.

 •	�Visualisierung von Alarm- und Zustandsmeldungen
•	� Unterstützung von Zeitplänen und Schichtplänen zur 

gezielten Alarmübertragung
•	� Möglichkeit der positiven und negativen Quittierung
•	� Task-Management zur Überwachung aller offenen Events
•	� Ansteuerung von Sonderfeatures für Durchsagen und 

Pop-up Funktionalitäten am PC
•	� Integration von ELA Anlagen und IP-Lautsprechern

MobiCall ermöglicht es mit seiner Vielzahl an Schnittstel­
len-Subsystemen, wie Prozessleit- und Visualisierungs­
systemen, Gebäudeautomation und ITK Komponenten 
in Echtzeit zu überwachen. Bei Störungen oder kritischen 
Schwellenwerten werden die detaillierten Alarminforma­
tionen plattformübergreifend und vollautomatisch an den 

definierten Personenkreis übermittelt. Ein großer Mehr­
wert der Lösung ist das integrierte Task-Management, 
um eine Klassifizierung und Nachverfolgung aller Stö­
rungen zu gewährleisten. Der gesamte Prozess von der 
Alarmauslösung bis hin zur Störungsbeseitigung inklusive 
SLA Zeiten kann überwacht und visualisiert werden. 

Smart Factory

•	� Gateway zwischen Produktions- und ITK-Systemen
•	� Ansteuerung von Workflows z.B. Logistiksteuerung  
•	� Präsenz- und skillbasierende Weiterleitung von Alarm­

meldungen
•	� Visualisierung von Prozessen und Abläufen 
•	� Kommunikation und Steuerung von Produktionssystemen
•	� Statistische Auswertungen von Produktionskennziffern 

z. B. durchschnittliche Verfügbarkeit, Fehler- und Störungs­
aufkommen

ITK- Monitoring

•	� Integration von Managementsystemen (z. B. Nagios,  
HP-OpenView, CastleRock usw.)

•	� Direkte Integration und Überwachung von ITK- Komponenten 
- PBX Infrastrukturen  
- Windows Dienste und Prozess  
- PING Funktionen  
- SNMP Traps V1-V3

•	� Zuordnung von Prioritäten und Bereitschaftsplänen
•	� Gesicherte Übertragung auf Smartphone App
•	� Automatische Text-to-Speech Funktion inklusive hinterlegter 

Bibliothek
•	� Temperatur- und Feuchtigkeitsüberwachung 
•	� Zutrittskontrolle Serverraum inklusive Videointegration



Physical Security Information 
Management

MobiCall kann als zentrale Physical Security Information 
Management Plattform (PSIM) betrieben werden. Es 
werden lokale Systeme, wie zum Beispiel Einbruchmel­
dezentrale, Zutrittskontrolle, Brandmeldeanlage, ELA- 
Zentrale, Videoüberwachungssysteme oder Gebäude­
leittechnik, auf einer zentralen benutzerdefinierten Ober­

fläche erfasst und visualisiert. Durch die Bündelung aller 
Informationen wird der Anwender in die Lage versetzt, 
sich einen umfassenden Überblick zu verschaffen und 
die notwendigen Schritte in die Wege zu leiten. Dazu 
zählen die Bereitschaftsalarmierung, die Einleitung von 
Krisenstäben, sowie die Schaltung einer Info-Hotline.

Leitstellen- und Gefahrenmanagement

•	� Zentrale Darstellung und Verdichtung aller zu überwachender 
Video- und Datenquellen

•	� Einberufung von Krisenstäben
•	� Möglichkeit der Bereitschaftsalarmierung
•	� Live-Monitoring von Alarm- und Informationsverteilungen
•	� Präsensstatusabhängige Alarmierung
•	� Hinterlegung von Bereitschaftsplänen
•	� Automatischer Import von Alarmplänen
•	� Integrierte Gesprächsaufzeichnung
•	� Initialisierung von Notfallkonferenzen
•	� Georedundante Auslegung der Komponenten
•	� Integration von Digitalfunk und Smartphone Clients

Info-Hotline

•	� Automatische parallele Annahme von Anrufen
•	� Flexible Anpassung freier oder vordefinierter Ansagen
•	� Möglichkeit für mehrstufigen IVR Menüs
•	� VIP Schaltung wichtiger Rufnummern
•	� Möglichkeiten der Teil- oder Gesamtsperrung von  

Rufnummern
•	� Einsparung wichtiger personeller Ressourcen
•	� Bevölkerungsalarmierung 
•	� Umfangreiche Statistik und Protokollierung

Sicherheitstechnik

•	� Plattformunabhängige Integration von Sicherheitstechnik
•	� Permanente Überwachung von kritischen Komponenten
•	� Möglichkeit zur Erfassung lokaler Alarme mit Zweitweg­

alarmierung über GSM
•	� Übertragung von Kamerabildern direkt auf den Smartphone 

Client
•	� Entwarnungs- und Informationsfunktion

INFO-HOTLINE

Leitstelle

Statistik

VIP



New Voice MobiCall –
Mehrwerte im Überblick

Flexibel, modular und leistungsstark

•	� Plattformunabhängige Lösung
•	� Dezentrale und zentrale Architektur
•	� Möglichkeit der Virtualisierung
•	� Unterstützung von Loadsharing
•	� Cloud-fähige Applikation
•	� Vollumfängliche Multimediaintegration
•	� + 350 Schnittstellen zu Subsystemen

New Voice International AG

•	� Über 25 Jahre Erfahrung
•	� 60 Mitarbeiter
•	� Über 6.000 Installationen
•	��� 250 Vertriebs- und Servicepartner
•	��� Weltweite Niederlassungen

Deutschland
Österreich
Frankreich

Schweiz

Australien

China

Dubai

Brasilien

USA

Security under control

•	� Interne Systemüberwachungen
•	� Möglichkeit der Georedundanz
•	� Erstellung automatischer Backups
•	� Schnittstellenüberwachungen
•	� Automatische Protokollierung

Benutzerfreundlichkeit

•	� Prozessorientiertes Systemmanagement
•	� Branchenbezogene Konfigurationsmöglichkeiten
•	� Mandantenfähiger Webzugriff
•	��� Templates und Filterfunktionen zur  

statistischen Alarmauswertung
•	� Reportings mit grafischen Darstellungen



New Voice International AG Seit 1991 entwickelt das Schweizer Unternehmen New Voice International AG hochwer­
tige Lösungen in den Bereichen Sicherheit, Telekommunikation und Informationstechno­
logie. Mit mehr als 6.000 weltweit erfolgreich implementierten Systemen ist New Voice 
der führende Anbieter im Bereich „Unified Event Communication“. Im Mittelpunkt steht 
das Produkt „MobiCall“ als individuell zugeschnittene Lösung zur Alarmierung, Mobilisie­
rung, Evakuierung, Informationsverteilung und Überwachung im professionellen Umfeld. 
Rund um den Globus sind 60 Mitarbeiter in den Bereichen Entwicklung, Vertrieb, Projekt­
management, Installation und Support tätig, um zuverlässige und innovative Produkte 
gepaart mit anwenderfreundlichen Benutzeroberflächen zu konzeptionieren.
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